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Abstract 

Das Maß des Einzugs vernetzter Fahrzeuge in den Alltag nimmt stetig zu und lässt 
auch das autonome Fahren immer greifbarer erscheinen. Diese Entwicklung hat 

jedoch die Erhebung und Verarbeitung immenser Datenmengen zur Konsequenz, 
woraus sich neben den technologischen und infrastrukturellen Herausforderungen 

immer mehr ungeklärte rechtliche Fragen in den Vordergrund drängen. Die EU-Da-
tenschutz-Grundverordnung regelt innerhalb der Europäischen Union den Um-

gang mit personenbezogenen Daten und hebt die EU-Mitgliedsstaaten auf ein ein-
heitliches Datenschutzniveau. Damit existiert ein notwendiges Regelwerk, um das 

komplexe Zusammenspiel von Datenmassen und einer großen Anzahl an Akteuren 
und Interessenten zu kontrollieren. Die Ausarbeitung durchleuchtet dieses Zusam-

menspiel in Form einer Literaturrecherche und beurteilt daraufhin fallbezogen die 

Anwendbarkeit des Datenschutzes innerhalb der EU. Dabei unterstützen die Ge-
währleistungsziele des Standard-Datenschutzmodells die Durchführung der Ana-

lyse. Der Konflikt zwischen Datenschutz und technologischem Fortschritt bleibt 
letztendlich nicht aus. Besonders die Datenschutzprinzipien „Transparenz“, „Da-

tenminimierung“ und „Zweckbindung“ beweisen ein hohes Konfliktpotenzial. Die 
Hersteller im Automobilbereich arbeiten mit unterschiedlicher Sorgfalt daran, die 

Anforderungen an den Datenschutz umzusetzen. Bis zu einer vollständigen Kon-
formität scheint es jedoch noch ein weiter Weg zu sein.  
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